
ORTSANSICHTEN UND LOGOS 

Ostercappelner Schüler stellen in 
Mädchenschule aus 
Von Christa Bechtel 

	
	
Sarah Hofmann (Klasse 5c), Querflöte, sorgte zur Vernissage mit Werken von Bach und Vivaldi für 
den musikalischen Rahmen. Foto: Christa Bechtel 
	

Ostercappeln. Unter dem Motto „Ostercappeln – alles Logo“ stellen auf 
Einladung des Kulturrings Ostercappeln (Kurios) bis zum 24. Juni 
Schüler der Jahrgänge acht bis zehn der Ludwig-Windthorst-Schule 
einige ihrer Kunstwerke in der Alten Mädchenschule am Kirchplatz aus. 

Die Ausstellung beinhaltet zwei Themenschwerpunkte: schöne Ortsansichten 
und Logos aus dem Ortsleben. Zur Vernissage freute sich Kulturring-
Vorsitzende Susanne Winkler über ein „volles Haus“. Ihr Dank galt Schülerin 
Sarah Hofmann (Klasse 5c), Querflöte, die mit Werken von Bach und Vivaldi 
für den musikalischen Rahmen sorgte.  



Eine gute Zensur 

Schulleiter Stefan Schuberts Gruß galt insbesondere Bürgermeister Rainer 
Ellermann, aber auch den Kurios-Mitgliedern sowie den Schülern, die fleißig 
mithalfen und das Catering übernahmen. „Die Kunst in allen großen Museen 
und hier in Ostercappeln hat eins gemeinsam: Als Besucher steht man davor 
und genießt. Man kommt über die Werke miteinander ins Gespräch, man 
schaut sie sich an – und findet die Bilder gut oder auch nicht so gut.“, so 
Schubert.  

Die andere Seite sei die Seite der Künstler. Schubert: „Die erkennen jetzt, 
dass sie nicht nur im Kunstunterricht ihre Bilder für eine gute Zensur 
anfertigen, sondern dass sie in der Alten Mädchenschule mit der Ausstellung 
eine ganz besondere Würdigung erfahren.“  

18 Oberschulklassen 

Alle 18 LWS-Klassen würden sich nämlich in den kommenden zwei Wochen 
die Schau im Sinne der Kunsterziehung ansehen, signalisierte der Schulleiter, 
der hervorhob: „Damit Kinder und Jugendliche an Kunst herangeführt werden, 
Ausstellungskonzepte kennenlernen und sehen, wie solch ein Museum von 
innen aussieht.“  

„Ich finde es schön, dass die Schüler ihre Kunstwerke hier einem größeren 
Publikum zeigen können“, freute sich Kunstlehrer Jürgen Juranek, der die 
Einführung in die Ausstellung übernahm. Das Projekt „Ostercappeln – alles 
Logo“ habe sie ein halbes Jahr in der Oberschule begleitet. „Wir sind die 
ersten sechs Wochen im Dorf, im Wald oder auf dem Feld unterwegs 
gewesen.  

Mehr als 500 Fotos 

In dieser Zeit seien über 500 Fotos entstanden. Danach habe die Zeit der 
Auswertung begonnen, „was sehr schwer war“, unterstrich Juranek. Danach 
seien in Einzel-, Partner- und Gruppenarbeit rund 120 Werke entstanden. „Die 
hängen hier und ich hoffe, dass Sie Spaß daran haben“, warf er einen Blick 
auf markante Gebäude, aber auch Logos. 



 
Bis zum 24. Juni kann die Ausstellung täglich von 15 bis 17 Uhr in der Alten 
Mädchenschule in Osterappeln besucht werden. 
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„Ostercappeln – alles Logo“ so der Titel der Ausstellung, die die LWS Schüler derzeit in der Alten 
Mädchenschule präsentieren. Foto: Christa Bechtel 
	
	
	


